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Amtlicher Teil. 


L Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


Im Anſchluß an meine Bekanntmachung vom 31. Oktober d. Is. und unter 
gezugnahme auf die früheren Bekanntmachungen erinnere ich die Herren Guts⸗ und 
| meinde⸗Vorſteher, nach Aufſtellung des mit der Gemeindeſteuerliſte verbundenen Per⸗ 
Iienverzeichniſſes unverzüglich mit der Aufſtellung der Staatsſteuerliſte vorzugehen. 
NR auf die Einkommenſteuer Bezug habenden Eintragungen ſind in der bisherigen 
Selle zu bewirken und mache ich nochmals beſonders darauf aufmerkſam, daß auf jede 
eite der Staatsſteuerliſte nur 2 Steuerpflichtige einzutragen ſind. 
m Bezüglich der Vollſtändigkeit der für die Abzüge vom Einkommen zu 
achenden Angaben und wegen der Perſonen, von welchen die auf die Guts⸗ und 
a meinde-Vorfteher ſelbſt Bezug habenden Eintragungen zu bewirken ſind, verweiſe ich 
hal die früheren Bekanntmachungen. Die durch Schraffierung kenntlich gemachten Spalten 
ben die Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher nicht auszufüllen. 
In die Staatsſteuerliſte ſind aufzunehmen: 
a) alle Perſonen, welche bereits im laufenden Jahre mit einem Einkommen von 
mehr als 900 Mk. oder mit einem ſteuerbaren Vermögen von mehr als 
6000 Mk. zur Steuer veranlagt waren, 
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b) alle von hieraus als einkommenſteuerpflichtig oder ergänzungsſteuerpflichtig 
durch beſonderes Schreiben bezeichneten Perſonen, 
e) alle Perſonen, welchen nach dem pflichtmäßigen Ermeſſen des Guts⸗ oder 
Gemeinde⸗Vorſtehers ein ſteuerpflichtiges Geſamteinkommen von mehr d 
900 Mk. oder ein ſteuerbares Vermögen von mehr als 6000 Mk. beizumeſſen 
iſt. Die Aufnahme in die Staatsſteuerliſte darf nicht deshalb unterbleiben, 
weil von dem Einkommen ein Abzug gemäß § 18 oder die Freiſtellung 
gemäß § 19 des Einkommenſteuer⸗Geſetzes zuläſſig oder weil die Freiſtellund 
von der Ergänzungsſteuer auf Grund des § 17 Nr 2 oder 3 des Ergänzung“ 
ſteuer⸗Geſetzes begründet iſt. 
Gemäß Artikel 38 Nr. 9 der Ausführungs⸗Anweiſung zum Einkommenſteuer“ 
Geſetz erſuche ich ſämtliche Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher unter Begründung des Vor 
ſchlags ein Verzeichnis derjenigen Steuerpflichtigen, von welchen nach ihrem Ermeſſeg 
zum Zwecke der bevorſtehenden Veranlagung eine Steuererklärung zu erfordern iſt, obwoh 
dieſelden bisher mit einem Einkommen von nicht mehr als 3000 Mk. veranlagt waren, 
eventuell Fehlanzeige bis ſpäteſtens 22. November d. Is. mir einzureichen. 
Auf Grund der Staatsſteuerliſte bereitet der Guts⸗ bezw. Gemeinde⸗Vorſtehe 
die zur demnächſtigen Benutzung für die Gemeinde beſtimmte Staatsſteuerrolle de 
Ortſchaft durch Ausfüllung der Spalten 1—3 vor. 1 
Die mit dem Perſonenverzeichnis verbundene Gemeindeſteuerliſte ift in derſelbe 
Weiſe wie bisher auszufüllen. Eintragungen in die Spalten 27 bis 32 find jedoch nich 
zu machen. Die Herren Guts⸗ und Gemeinde Vorſteher werden endlich beauftragt, gema 
Artikel 41 der Ausführungs⸗Anweiſung, ſämtliche Unterlagen zur Einkommenſteuer⸗Ein 
ſchätzung für das Steuerjahr 1904, die Hausliſten, das mit der Gemeindeſteuerliſte ven 
bundene Perſonenverzeichnis, die Staatsſteuerliſte, den Entwurf der Staatsſteuerro 
die Anweiſungen zur Aufnahme von Perſonen in die Staatsſteuerliſte, die zugegangen 
Benachrichtigungen über Erbſchaften und ausſtehende Kapitalien der Steuerpflichtige 
ſowie die Mitteilungen über den auswärtigen Grundbeſitz und Gewerbebetrieb berjel! 0 
dem Vorſitzenden der Voreinſchätzungs⸗Kommiſſion des Bezirks, zu welchem die Ortſchaf 
gehört, bis ſpäteſtens den 21. November d. Is. zu überſenden. f 
Danzig, den 4. November 1903. 


Der Vorfitzende der Veranlagungs⸗Kommiſſion des Kreiſes Danziger Höhe⸗ 
Maurach. 
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22 TT en 
2 Der Herr Oberpräſident hat vorbehaltlich der nachträglichen Zuſtimmung 50 
Provinzialrats die erforderlich gewordene Verlegung des diesjährigen Kram⸗ und Bien 


marktes in Gr. Liniewo auf Freitag, den 13. November d. Is. genehmigt. 
Danzig, den 3. November 1903. Der Landrat. 


3 Der Amtsdiener Johann Dupke zu Renneberg iſt zugleich als Amtsdienet un 
Vollziehungsbeamter für den Amtsbezirk Olivaer Forſt angenommen, von mir bel 
und eidesſtattlich verpflichtet worden. 

Danzig, den 3. November 1903. Der Landrat. 
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Der Jagdſchein ift 
1 Name Stand Wohnort gültig 

. vom bis 
Be A A Wr LEER Fr DE 
Schreiber Förſter Ottomin 2. 10. 03] 1. 10. 04. 
Piltz Rittergutsbeſitzer Müggau 2. 10. 03 1. 10. 04. 
Piltz Oberſekundaner Müggau 2. 10. 030 1. 10. 04. 
Küſter, Adolf Gaſtwirt Matern 3. 10. 03 2. 10. 04. 
Graumenz, Karl Beſitzer Lehmberg 3. 10. 030 2. 10. 04. 
Froeſe, Auguft Bauführer Dommachau 8. 10. 03 7. 10. 04. 
Höne, Ernſt Rittergutsbeſitzer Schwintſch 9. 10. 030 8. 10. 04. 
Leu Oberinſpektor Pelonken 10. 10. 03) 9. 10. 04. 
Lickfett, Julius Hofbeſitzer Kowall 10. 10. 03 9. 10. 04. 
Lemke, Alfred Landwirt 5 14. 10. 03013. 10. 04. 
Zapp, Reinhold Hotelbeſitzer Oliva 14. 10. 03 13. 10. 04, 
Waſchke, Wilhelm Hofbeſitzer Altdorf 16. 10. 03115. 10. 04, 
Braunſchweig, Max Gutspächter Gr. Bölkau 17. 10. 03/16. 10. 04, 
Schamp, Ernft Landwirt Kladau 17. 10. 03/16. 10. 04. 
Behrendt, Eugen Hofbeſitzer Kowall 20. 10. 0319. 10. 04. 
Lohmann Beſitzer Langenau 21. 10. 0320. 10. 04, 
Kämmerer Rittergutsbeſitzer Gr. Kleſchkau 31. 10. 03030. 10. 04, 
Stagneth Fleiſchermeiſter Prauft 1. 11. 03/31. 10. 04. 

Danzig, den 3. November 1903. Der Landrat. 
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1 Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände fordere ich auf, mir binnen 8 Tagen anzu⸗ 
"tigen, welche taubſtummen Perſonen ſich gegenwärtig in der Ortſchaft aufhalten und 
wie aft dieſelben ſind, ſowie welche taubſtummen Kinder aus der Ortſchaft jetzt in einer 
aubſtummenanſtalt bezw. wo untergebracht ſind. Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 


Danzig, den 3. November 1903. Der Landrat. 
— —I ..¹.U.. k- 
1 Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, mir binnen 8 Tagen die Zahl der jetzt 
den Amtsbezirken befindlichen Gaſt⸗ und Schankwirtſchaften anzuzeigen. 
Danzig, den 3. November 1903. Der Landrat. 
— 
5 
Von Poſen und von Breslau gehen beſondere Gefangenen⸗Wagen nach der 


ͤterreichiſchen und der ruſſiſchen Grenze, welche bei etwaigen Transporten zu benutzen ſind. 
Danzig, den 4. November 1903. Der Landrat. 
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8 Die durch meine Verfügung vom 3. Auguſt d. Is. in Nr. 63 des Kreisblatts 
über die Ortſchaften Bankau, Gr. Bölkau, Borgfeld, Guteherberge, Jenkau, Hoch⸗ und 
Kl. Kelpin, Löblau, Nobel, Prangſchin, Rottmannsdorf, Scharfenort, Smengorſchin, 
Straſchin und Sulmin verhängte Hundeſperre wird hierdurch aufgehoben. 

Die Sperre bleibt ſonach beſtehen für die Ortſchaften Matzkau, Kowall, Bröſen, 
Oliva, Altdorf, Brentau, Emaus, Müggau, Nenkau, Ohra, Pietzkendorf, Saspe, Schön 
feld Dorf und Gut, Schüddelkau, Wonneberg und Zankenzin. 


Danzig, den 5. November 1903. Der Landrat. 
— . —————— 
9 Die nachſtehend genannten Ortsbehörden fordere ich auf, die rückſtändigen Beträge 


zur Handwerkskammer für 1903 binnen 8 Tagen an die Handwerkskammer hierſelbſt, 
Poggenpfuhl 42, portofrei abzuführen, bei Vermeidung zwangsweiſer Beitreibung. 
Biſſau 2,05 Mk., Czerniau Gut 2,30 Mk., Giſchkau 1,68 Mk., Guteherberge 
5,18 Mk., Kl. Boelkau 11,43 Mk., Kl. Saalau 0,55 Mk., Kladau 4,55 Mk., Prangſchin 
0,55 Mk., Ruſſoſchin 1,43 Mk., Wartſch Gut 0,80 Mk., Wonneberg 4,05 Mk. 
Danzig, den 5. November 1903. Der Landrat. 
r / N 


10 Der in Neuſtadt Wpr. am 12. November d. Js. anſtehende Kram⸗, Pferde⸗ und 

Viehmarkt iſt von dieſem Tage auf Freitag, den 13. November d. Is., verlegt worden. 
Danzig, den 4. November 1903. Der Landrat. 
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11 Die Geflügelcholera unter den Federviehbeſtänden der Hofbeſitzer Sommerfeld: 
Weller, Philipſen und des Arbeiters Voß, ſämtlich in Letzkau wohnhaft, iſt erloſchen. 
Danzig, den 4. November 1903. Der Landrat. 


— ———— — — 
12 Unter den Schweinen des Eigentümers Potulsfi und des Gemeindevorſteher 
Kochanski, beide in Grenzdorf, iſt die Rotlaufſeuche ausgebrochen. 

Danzig, den 4. November 1903. Der Landrat. 
— ——ů——— ——8 0 
1 PR Die Rotlauffeuche unter den Schweinen des Eigentümers Brokowski zu Ohra | 
erloſchen. | 

Danzig, den 4. November 1903. Der Landrat. 
rr. SER ͤ . ̃%˙—⅝⅛Pm 7 
14 Nach tierärztlicher Feſtſtellung iſt unter dem Schweinebeſtande des Briefträger 
Budzinski in Berent hieſigen Kreiſes die Schweineſeuche erloſchen. 

Danzig, den 4. November 1903. Der Landrat. 


15 Die Rotlaufſeuche unter den Schweinen des Hofbeſitzers E. Marquardt zu Gute“ 
herberge iſt erloſchen. N 
Danzig, den 4. November 1903. Der Landrat. 


